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Mehrere Staaten brechen diplomatischen Beziehungen zu Katar ab

Doha, 05.06.2017, 09:54 Uhr

GDN - Ägypten, Bahrain, Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emirate haben am Montag überraschend alle diplomatischen
Beziehungen zu Katar aufgrund einer vermuteten Terrorunterstützung abgebrochen. Die Bürger Katars sollen die vier Staaten
innerhalb von zwei Wochen verlassen, hieß es in Erklärungen der vier Länder. 

Die Verkehrsverbindungen nach Katar sollen demnach gekappt werden, womit der Staat von der restlichen Arabischen Halbinsel
isoliert wird. Die Grenze zu Saudi-Arabien wurde geschlossen. Die vier Länder werfen Katar unter anderem vor, die Botschaften
mehrerer Terrororganisationen, darunter der Muslimbruderschaft, von Al Kaida und des "Islamischen Staats" (IS), über seine Medien
zu verbreiten. In Katar soll im Jahr 2022 die Fußball-Weltmeisterschaft stattfinden.
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